






Ablauf der Bildungsmaßnahme

In den ersten drei Monaten überprüfen wir im Ein gangs-
verfahren gemeinsam, welchen Unterstüt z ungs bedarf,
welche Eignungen und welche Neigungen Sie haben.
Sie lernen mehrere Be rufs felder kennen. Nach dieser
Phase entscheiden Sie mit uns über Ihren weiteren
Berufsweg.

In der Regel dauert der anschließende Berufs bil -
dungsbe reich zwei Jahre. In unseren breit gefächerten
Grund    kursen werden fachpraktische Kenntnisse und
arbeitspraktisches Handeln vermittelt. Die erworbenen
Kennt nisse werden im zweiten Jahr vertieft. Der Bezug
zur Arbeitswelt wird durch Praktika in entsprechen den
Arbeitsgruppen der Werkstatt und des allgemeinen
Arbeitsmarktes vertieft.
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Für wen sind wir da?

Bei uns erhalten Sie einen gut vorbereiteten Erst- oder
Wiedereinstieg ins Berufsleben. Unsere Fachleute un ter-
stützen Sie in allen Belangen Ihres Berufsalltags. Wir
bieten Teilhabe am Arbeitsleben für Menschen, die
nicht, noch nicht oder noch nicht wieder auf dem 
allgemeinen Arbeitsmarkt tätig sein können.

Wie kommen Sie zu uns?

Sie stellen einen Antrag auf Teilhabe am Arbeitsleben
bei Ihrem zuständigen Leistungsträger. Dieser über-
prüft Ihren individuellen Weg ins Berufsleben und 
entscheidet über eine Aufnahme in eine Werkstatt 
für behinderte Menschen. Wir beraten Sie gerne 
telefonisch oder in einem Informationsgespräch mit
Hausführung.

Frau Hommann (0511) 53 05 - 453
Beratung zur Teilhabe

Ansprechpartner - Leistungsträger

Deutsche Rentenversicherung
Servicestelle, Tel. (0511) 829 - 46 46

Agentur für Arbeit: Berufsberatung,
Arbeitsvermittlung, Tel. (0511) 919 - 0

Deutsche Rentenversicherung BS/H
Abteilung berufliche Reha, Tel. (0511) 829 - 0

Deutsche Rentenversicherung Bund
Abteilung berufliche Reha, Tel. (0511) 357 99 - 0

Ansprechpartner -
In der Hannoversche Werkstätten gem. GmbH

Herr Greth (0511) 53 05 - 310
andreas.greth@hw-hannover.de

Frau Horch (0511) 53 05 - 312
kerstin.horch@hw-hannover.de

Frau Freitag (0511) 53 05 - 318
ariane.freitag@hw-hannover.de



Wir heißen Sie gerne zu einem unverbindlichen Informationsbesuch willkommen. 
Sie haben noch Fragen? Bitte sprechen Sie uns an:

Hannoversche Werkstätten gem. GmbH
Lathusenstraße 20
30625 Hannover

Telefon (0511) 53 05 - 0
Telefax (0511) 53 05 - 100
E-Mail bbb@hw-hannover.de
Internet www.hw-hannover.de
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